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Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Bergbundmitglieder, liebe Freunde, 

wenn auch bei uns im Raum München bereits seit Anfang März der vielleicht letzte 

Schnee abgetaut ist, liegt z.B. vor dem Taubensteinhaus noch über ein Meter. Hinter 

dem Haus, wo der Wind den Schnee abgelagert hat, sind es fast fünf Meter. Ein langer 

Winter mit vielen Skifahrermöglichkeiten steht uns offenbar noch bevor. 

Nun zu unseren Mitgliedern: Wir hatten im Jahr 2007 bereits mehr als 50 neue Mitglie-

der begrüßen können. Im vergangenem Jahr durften wir sogar 86 neue Mitglieder 

willkommen heißen. Mitgliederstand zum 31.12.2008:  1557, davon 1157  in München. 

Für unsere notwendige und knapp bemessene Beitragserhöhung zum 1.1.2009 hatten 

offensichtlich unsere Mitglieder Verständnis. Hierfür bedankt sich der Vorstand. 

Die Spitzinghütte wurde im Jahr 2008 wieder stärker von Mitgliedern belegt. Neben 

den Kosten für die neuen und hochwertigen Matratzen war die Erneuerung der 

Abwasserpumpanlage die Hauptaufwendung (unser Abwasser wird mit dem Abwasser 

der  Miesbacher- und der Cramerhütte durch den See ins örtliche Kanalnetz gepumpt). 

Das Taubensteinhaus hat 2008 neben dem neuen Pächterpaar auch eine neue Küche 

erhalten. Auch die Lagerräume und die Pächterwohnung wurden saniert. Trotz vieler 

ehrenamtlicher Helfer haben wir fast 50.000,- € ausgegeben. Die Erträge aus den Über-

nachtungsgebühren sind gestiegen. Die Zusammenarbeit mit den neuen Pächtern ist 

vertrauensvoll und gut. Die Baugenehmigung für die im Mai 2008 eingereichten Pläne 

ist noch nicht erteilt. Die Pläne haben den Bau von zwei "2. Fluchtwegen" aus dem OG 

und die baulichen Veränderungen in der Nachkriegszeit zum Inhalt. Wir hoffen auf einen 

Baubeginn in diesem Sommer. Weitere Kosten von etwa 50.000,- € kommen hier auf 

die Sektion zu. Ein Antrag beim DAV auf einen Zuschuss von 15.000,- € ist bereits 

gestellt. 

Touren:  Weiterhin sind unsere Senioren ein sehr aktiver Teil der Sektion. Nicht nur die 

regelmäßigen Mittwochstouren werden gut angenommen. Auch eine Wochentour in 

Südtirol war dabei. Der Familienskikurs und die 3 Kinderskikurse mit Eltern in den 

Ferien waren gut bis sehr gut belegt. Bitte bei allen Touren (siehe Tourenprogramm) 

rechtzeitig anmelden. 

Mitgliederjahresversammlung: In diesem Heft ist die Einladung zur Mitgliederjahres-

versammlung enthalten. Wir haben eine neuen Vorstand und die Mitglieder des Beirates 

zu wählen. Vorschläge für diese Wahlen hat der Vorstand und Beirat bereits erarbeitet. 

Schöne, erlebnisreiche Touren und immer eine gesunde Heimkehr wünscht Ihnen 

Karl Lichtinger 
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 Grußwort der Redaktion 

 

Liebe Bergbund-Mitglieder, liebe Leser, 

willkommen bei der Lektüre der 3. Ausgabe unserer Bergbund-Mitteilungen und noch-

mals meinen herzlichen Dank für den großen Zuspruch, den unsere ersten beiden 

Ausgaben erhielten! 

Mit wachsender Routine und Erfahrung geht die redaktionelle "Arbeit" nun schon merk-

lich flotter von der Hand, auch die Zusammenarbeit mit allen, die zum Inhalt beitragen. 

Mein Dank gilt insofern zunächst Karl und Lotte Lichtinger für die zügige und reibungs-

lose Beschaffung und Übermittlung der vielen relevanten Mitgliederdaten (Neumitglie-

der, Spender, Versandadressen etc. etc.) und der Textbeiträge des 1. Vorsitzenden. 

Sodann geht mein Dank an unsere Tourenführer, die sich mittlerweile sehr gut an den 

größeren Informationsumfang des Programms gewöhnt haben. Sie waren so gründlich 

vorbereitet, dass nach dreistündiger Tourenführerbesprechung und einigen Stunden 

redaktioneller Feinarbeit das komplette Veranstaltungsprogramm fertiggestellt war. 

Mein Dank gilt auch allen, welche mit Tourenberichten und/oder Fotos zum Gelingen 

dieses Hefts beigetragen haben, etwa Horst und Monika Ascher mit dem ersten und 

Bernhard Schneider mit dem umfangreichsten Beitrag. 

Es würde mich sehr freuen, wenn auch andere Teilnehmer gelegentlich Textbeiträge 

und/oder Fotos liefern würden. Dies gilt insbesondere auch für die Nutzer der Spitzing-

hütte; hier wären vor allem auch Fotos mit viel Leben um und in der Hütte gefragt. – 

Üblicherweise will ich Beiträge aus der Sommer- bzw. Wintersaison im jeweils nächsten 

Sommer- bzw. Winterheft abdrucken; in der nächsten Ausgabe also Winter-Beiträge.  

Generell werden ja bekanntlich Textbeiträge, Fotos, Ideen, Anregungen und konstruktive 

Kritik gerne entgegengenommen, und aktive Mitarbeiter wären in meiner bisherigen Ein-

Mann-Redaktion herzlich willkommen. 

Für die Zukunft ist geplant, zusätzlich zu den Bergbund-Mitteilungen einen Bergbund-

Newsletter auf eMail-Basis einzurichten, den man mittels eMail oder Link auf unserer 

Internetsite abonnieren und ggf. auch wieder abbestellen kann. Damit können auch 

kurzfristige Programmänderungen, zusätzliche Tourenangebote und sonstige aktuelle 

Informationen einem größeren Kreis von Interessenten zeitnah mitgeteilt werden.  

Näheres wird in der nächsten oder übernächsten Ausgabe bekanntgegeben. 

Wer Erfahrung hat, wie man so etwas technisch optimal gestaltet, oder wer gar dabei 

mitarbeiten möchte, möge sich doch bitte melden. 

Und nun wünsche ich Ihnen wieder, dass Sie auch in Zukunft viel Freude an der Lektüre 

unserer Vereinszeitschrift und reges Interesse an unseren Veranstaltungen haben. 

Walter May, 2. Vorsitzender + Redakteur 
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Anschrift der Sektion / Geschäftsstelle (siehe auch Hinweis am Ende!) 

Sektion Bergbund e.V. 
(Sitz München) 

Margaretenstr. 10 

82152 Krailling 

Tel. 089 / 85 99 765 

Fax. 089 / 85 609 608 

bergbund.muenchen@t-online.de 

Öffnungs- /Sprechzeiten 

  In der Geschäftsstelle: Nach telefonischer Vereinbarung 

  Beim Vereinsabend:   Do. 20 – 21 Uhr
 

Bankverbindungen 

HypoVereinsbank Kto. 580 40 42514 BLZ 700 202 70 

Postbank München Kto. 25 21-805 BLZ 700 100 80 

Stadtsparkasse München Kto. 34-127100 BLZ 701 500 00 

Internet-Site / Homepage 

www.bergbund-muenchen.de 
Webmaster (Gestaltung): 

Gerhard Touet 

Tel. 089 / 612 36 45 

Touet@kabelmail.de 

Vereinslokal und Vereinsabende 

Gaststätte "Garmischer Hof" 

Hinterbärenbadstr. 28 

81373 München 

Jeden Donnerstag ab 20 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

– siehe auch Veranstaltungsprogramm –  

Vorstand (siehe auch Hinweis am Ende!) 

1. Vorsitzender 

Karl Lichtinger 

Margaretenstr. 10 

82152 Krailling 

Tel. 089 / 85 99 765 

Fax. 089 / 85 609 608 

bergbund.muenchen@t-online.de 

2. Vorsitzender 

Walter May 

Buchenstr. 7 

85640 Putzbrunn 

Tel. 089 / 601 09 04 

may.walter@t-online.de 

Schatzmeister Hans Schied Tel. 08141 / 539854 

Schriftführer Thomas Mayr Tel. 089 / 759 68 998 

Jugendreferent 

Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 40 80 57 

peterschied@aol.com 

http://www.bergbund-muenchen.de/
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Skiabteilung 

Leitung 
Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 40 80 57 

peterschied@aol.com 

Beirat (siehe auch Hinweis am Ende!) 

Leiter der Ortsgruppen 

Ortsgruppe 

Bad Reichenhall 

Felix Fischer 

Reichenhaller Str. 19 

83457 Bayerisch Gmain 

Tel. 08651 / 768 69 44 

felix-fischer@t-online.de 

Ortsgruppe  

München-Pasing 

Georg Reibel 

Bräunleinstr. 27 

82110 Germering 

Tel. 089 / 84 72 79 

Ehrenvorsitzender der Sektion + 

Hüttenbeauftragte + Referenten + Rechnungsprüfer + Vertreter 

Ehrenvorsitzender der Sektion Emil Engl 

Spitzinghütte (Besucherwesen) Peter Schied 

Spitzinghütte (Gebäude+Einrichtung) Rudi Baumgartner 

Taubensteinhaus Helmut Gillhuber 

Touren+Ausbildung Alois Müller 

Vorträge Heini Koch 

Natur+Umwelt Michael Lankes 

Wegewart Dietmar Salzgeber 

Rechnungsprüfer 
Erich Seeberger 

Siegfried Schmideder 

Frei gewählte  

Vertreter  

der Sektion 

Horst Ascher 

Jörg Friedrich 

Willi Rau 

Gerhard Touet 

!!! Änderungen wegen Neuwahl werden zeitnah im Internet bekanntgegeben !!! 
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Impressum 

Herausgeber Sektion Bergbund e.V. (Sitz München) 

Konzeption, Redaktion 

+ Gesamtgestaltung 
Walter May (2. Vorsitzender) 

Fotos ohne Quellenangabe Walter May 

eMail der Redaktion may.walter@t-online.de 

Textbeiträge, Fotos, Ideen werden gerne entgegengenommen 

 und aktive Mitarbeiter sind herzlich willkommen 

Druck + Versand infotex-digital, Frankfurter Ring 127, 80807 München 

Auflage 1.500 

Erstausgabe März 2008 

Erscheinungsweise 2-mal jährlich (Frühjahr und Herbst) 

Redaktionsschluss 15. März bzw. 30. September 

Bezug 
kostenloser Versand an alle A-Mitglieder und 

sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift 

Gewähr / Haftung 
Für die Richtigkeit der Angaben kann keinerlei Gewähr 

übernommen werden 

 

 

 

Wichtige Hinweise 

1. Das Mitteilungsheft für das Sommerhalbjahr wird im März oder April satzungsge-

mäß (§ 20 Abs. 1) mindestens 4 Wochen vor der  Mitgliederjahresversammlung 

versandt. 

2. Das Mitteilungsheft für das Winterhalbjahr wird im Oktober oder November mindes-

tens 3 Wochen vor dem Kathreintanz (mit Ehrung der Vereinsjubilare) versandt. 

3. Wer sein Mitteilungsheft nicht oder nicht rechtzeitig erhalten hat, möge umgehend 

reklamieren, damit das Problem behoben werden kann! 

4. Der Vereinsabend ist jeden Donnerstag (außer Feiertage) ab 20 Uhr im 

Garmischer Hof, Hinterbärenbadstr. 28, München (Nähe U6 Partnachplatz). 

5. Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift oder Bankverbindung 

der Sektion kurzfristig mitzuteilen!  Formblätter am Ende dieses Hefts 
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E I N L A D U N G  
zur 

Mitgliederjahresversammlung 2009  
–  63. ordentliche Mitgliederversammlung  – 

am 

Donnerstag, 14. Mai 2009 um 20.00 Uhr 

im Saal der Gaststätte 

"Garmischer Hof",  

Hinterbärenbadstr. 28, 81373 München 
 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls 

3.  Gedenken der Verstorbenen 

4.  Jahresbericht 2008 durch den Vorstand 

5.  Bericht des Tourenreferenten und der Skiabteilung 

6.  Bericht der Ortsgruppen 

7.  Kassenbericht und Bilanz des Schatzmeisters 

8.  Bericht der Rechnungsprüfer 

9.  Antrag auf Entlastung des Vorstands 

10.  Neuwahl des Vorstands und des Beirats 

11.  Beschluss des Haushaltsvorschlags 2009 

12.  Anträge *) 

13.  Verschiedenes 
  

*) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 30.4.2009  schriftlich 

beim Vorstand eingegangen sein. 

Alle Mitglieder ab 16 Jahre im Besitz des Jahresausweises 2009 sind 
stimmberechtigt, jedoch erst ab 18 Jahre auch wählbar. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Oktober 2009 berichtet. Personelle 
Änderungen in Vorstand und Beirat werden zeitnah im Internet bekanntgegeben. 

 
Der Vorstand der Sektion Bergbund lädt alle Mitglieder 

sehr herzlich zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Karl Lichtinger, 1. Vorsitzender 
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Begrüßung Neumitglieder 2008 

 

Die Sektion Bergbund begrüßt ihre neuen Mitglieder und 

wünscht ihnen ein langes und zufriedenes Verbleiben  

in unserer Bergsteiger- und Skifahrergemeinschaft. 

 

Bihler Ed C. Gröbenzell Dr. Heina Jürgen Straßlach-Dg. 

Blechinger Gerd München Heina Yvonne Straßlach-Dg. 

Bleich Juliya München Henke Manuela Geretsried 

Brilmayer Dagmar München Höfler Christian Planegg 

Büttner Tavo Yann München Huber Andreas München 

Burchard-Rutkai Florian München Hofmann Anna-Lucia Holzkirchen 

Däxl Theodor Karlsfeld Hofmann Herbert Holzkirchen 

Di Gioia Antonio 
Ginsheim-

Gustavsburg 

Hofmann-Lehner 

Margit 
Holzkirchen 

Dumler Doris Germering Jetzig Jonas Bergkirchen 

Erkelenz Jochen Krailling Jetzig Lukas Bergkirchen 

Feuerlein Diana München Jetzig Michael Bergkirchen 

Dr. Goller Marion  Gräfelfing Jetzig Susanne Kath. Bergkirchen 

Göringer Hilde München Karmann Ingeborg München 

Götz Annelies Neuried Karmann Reimund München 

Götz Franziska München Keinath Paulina München 

Götz Katharina München Keinath Andrea München 

Götz Rudolf Neuried Dr. Keinath Christof München 

Dr. Grundler Gerbert Germering Keinath Sebastian München 

Günther Stefan Ilmenau Lampke Beate München 

Heider Nico Germering Lebert Michael Gröbenzell 

Heider Sandra Germering Lehmann Heidi Starnberg 

Heina Benjamin Jonas 
Straßlach-

Dingharting 

Lehmann Nadine 

Lehmann Patrick 

Starnberg 

Starnberg 

Heina David Jonathan Straßlach-Dg. Lehmann Philipp Starnberg 
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Marsollek Julian Holzkirchen Rutkai Sarolta München 

Marsollek Michael Holzkirchen Schiele Walter München 

Marsollek Jonas Holzkirchen Schmid Nicholas Gräfelfing 

Marsollek Elisabeth Holzkirchen Schmidramsl Gabriele Ismaning 

Mazur Dominika München Schmidramsl Ulrich Ismaning 

Merget Jens München Schöffl Franziska München 

Dr. Mühlbach Judith Stuttgart Schreck Heidrun Planegg 

Mühlbauer Sabine 

Paradies Markus 

München 

Ilmenau 
Seyfert Robert 

Akersberg/ 

Schweden 

Ragginger Franz München Seyfert Helena Akersberg/S. 

Richau Ingo Gernlinden Sokolov Allan München 

Rost Felix Husum Söldner Andreas Amberg 

Rost Friederike Husum Steigmeier Markus Olching 

Rost Dirk Husum Steinlehner Peter Zorneding 

Rost Annette Husum Vom Dahl Wolfgang München 

Rost Jan Husum Von Hausen Margret München 

Rotermund Kai Gröbenzell Von Hausen Matthias München 

Rotermund Katja Gröbenzell Wilgermein Susanne Krailling 

    

Ortsgruppe Pasing 

    

Peternell Edeltraut München Seidenthal Manfred Ismaning 

    

Ortsgruppe Bad Reichenhall 

    

Braml Barbara 
Bad 

Reichenhall 
Laube Jörg 

Bayerisch 

Gmain 

Fischer Klaus 

Huber Thomas 

Piding 

Weißbach 
Raich-Noppel Maria 

Bayerisch 

Gmain 

Kranzbühler Julian 
Bad 

Reichenhall 
Schäfer Wolfgang 

Bad 

Reichenhall 
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Geburtstagsjubilare 2009 

 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu ihrem „runden“ 

Geburtstag und wünschen allen Jubilaren von Herzen  

alles Gute, Gottes Segen  und noch viele glückliche Jahre. 

 

95 Jahre 

Baum Johanna 

Dr. Haselwarter Robert 

90 Jahre 

Grunenberg Hugo 

Hagspiel Friedl 

Irschl Franziska 

85 Jahre 

Goryla Alfons 

Hiemer Alfred 

Jörg Annemie 

Ludwig Maria 

Mayer Emilie 

Schöffel Else 

Strobl Maria 

80 Jahre 

Beck Juergen 

Bogenstätter Friedl 

Ehrenschwendner Alfred 

Glaubitz Rudolf 

Göringer Hilde 
 

80 Jahre 

Gutkas Irmengard 

Heinlein Berta ** 

Maier Hermann 

Müller Rudi 

Richter Marianne 

Schied Johanna 

Schwarzmaier Lotte 

Stegmeier Toni 

Strell Heinz 

Stuber Karl 

Weiermann Eleonore 

Welsch Irmtraud 

75 Jahre 

Betz Siegfried * 

Buchner Franz 

Dreier Hermann * 

Friedrich Ilse 

Gierl Brigitte ** 

Gillhuber Helmut 

Gruber Sebastian * 

Haugeneder Franz ** 

Hautmann Theodor 

 

 

75 Jahre 

Hofschuster Gerhard * 

Kagermaier Karl 

Kalkum Siegfried * 

Kantsberger Hans ** 

Kiefer Ilsemarie 

Koch Lisbeth 

Koch Ernst 

Kraus Monika * 

Mühllehner Alfred 

Niedermeier Johann 

Popp Siegfried 

Reif Karl 

Roithmayr Irmgard * 

Stettner Leopold 

Strell Elisabeth 

70 Jahre 

Dr. Angerer Herbert ** 

Beier Ilse 

Derwart Marianne ** 

Dietrich Rudi ** 

Eberlein Klaus 

Eder Engelbert ** 
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70 Jahre 

Fahn Johann 

Fölster Elke 

Goetz Willi 

Haftmann Heinz 

Hamberger Isolde 

Hirschmann Albert * 

Hoelzl Irmengard 

Huber Werner 

Isfahanian Helga 

Kaltenegger Willi 

Kellerer Hubert 

Kirchmair Horst ** 

Kirchmair Volkmar ** 
 

Kozljanic Edeltraud * 

Kürten Friedrich 

Lorenz Johann 

Mainusch Ingrid ** 

Meissner Siegfried 

Dr. Miller Manfred 

Moorloher Renate 

Neumaier Fritz * 

Neumaier Christl * 

Portner Erika 

Reichel Friedrich * 

Rimbeck Rosa ** 

Rohrbacher Gretl ** 

Schicht Rudi ** 

Schiegl Helena 
 

Schiller Helmut 

Schindler Walburga 

Dr. Schmidt-Sandte 

Goetz † 

6.2.1939 – 9.2.2009 

Schuebel Inge 

Schüller Bernhard 

Siglreithmaier Inge 

Steiner Manfred 

Steinhardt Angelika ** 

Stiglmaier Hildegard 

Streibl Helga 

Vorwerg Rainer 

Wilhelm Anneliese 

Wolf Ursula 

Wolf Dieter 
 

   

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 

 
(Herr Dr. Schmidt-Sandte aus Hannover wurde tragischerweise während seines 

Geburtstags-Skiurlaubs in Österreich das Opfer eines Lawinenunglücks.) 

 

 

 

 

Anlässlich der Erstausgabe unseres Mitteilungshefts wurden darin (Seite 10-11) einige 

Daten aus der Vereinsgeschichte unserer Sektion in Form einer Chronik festgehalten. 

Dabei handelte es sich um eine leicht gekürzte und aktualisierte Fassung des 

Vorstandsschreibens "60 Jahre Bergbund, 1946 – 2006" anlässlich der Einladung zur 

Mitgliederjahresversammlung 2006. 

Ein Exemplar dieser Chronik – vergrößert und auf Schmuckpapier gedruckt – wurde von 

unseren neuen Wirtsleuten gerahmt und hängt im Taubensteinhaus zur Ansicht aus. 

Die nächsten Ausgaben der "Bergbund-Chronik" – in jeweils aktualisierter Form – sind 

für das Heft Sommer 2011 zum 65jährigen Bestehen und sodann alle weiteren 5 Jahre 

vorgesehen. 
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Spitzinghütte – Info, Daten,Tarife 

Nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Schliersee, Lkr. Miesbach, am südlichen Westufer des Spitzingsees  

zwischen Fußweg und Forststräßchen, welche um den See führen; ca. 1100 m NN 

Zufahrt: Vom Kurvenlift-Parkplatz etwa 300 m auf o.g. Forststräßchen Richtung Wurzhütte 

Parken: An der Hütte nur zum Be- und Entladen; am Beginn des Sträßchens befinden sich  

links 3 gebührenpflichtige Bergbund-Parkplätze. 

Lageübersicht und Fotos: Siehe hintere Umschlaginnenseite dieser Ausgabe, sowie 

Umschlagseiten und Beschreibungen in den Bergbund-Mitteilungen Nr. 1 und 2.  

Hüttenbeauftragte 
Peter Schied (Besucherwesen) 
Rudi Baumgartner (Gebäude + Einrichtung) 

Kapazität 16 Lager 

Übernachtungsgebühren und Sonstige Kosten pro Nacht 

ÜN Mitglieder Erwachsene   4,50 €   Kinder/Jugendliche 2,00 € 

ÜN Nichtmitglieder Erwachsene 10,00 €   Kinder/Jugendliche 5,00 € 

Kurtaxe Erwachsene   1,60 €   Kinder ab 6 J./Jgdl. 0,80 € 

Parkplatzgebühr pro KFZ   2,00 € 

Reservierungsmodus:  
Damit unsere Spitzinghütte von möglichst vielen Mitgliedern besucht werden kann  

und der Gemeinschaftshütten-Charakter nicht verloren geht, gilt folgende Regelung: 

Anmeldung: Bei Peter Schied über  Tel. 089/408057 oder eMail schiedspitzing@aol.com 

Anmeldezeitpunkt: Frühestens ½ Jahr vor dem geplanten Hüttentermin (z. B. Anmeldungen 

für den 31.12. werden erst ab dem 01.07. angenommen) 

Bezahlung: Bei der Anmeldung muss die geplante Anzahl der Übernachtungsgäste angege-

ben werden. Die Übernachtungsgebühr ist entweder komplett für die angegebene Personen-

zahl  oder teilweise als Anzahlung im Voraus per Überweisung zu entrichten. Erst nach Zah-

lungseingang ist die Reservierung gültig! Die Kontoverbindung lautet: Konto-Nr. 68186030, 

BLZ 701 500 00, Stadtsparkasse München, Kontoinhaber Peter Schied. Nach Beendigung des 

Hüttenaufenthalts erfolgt (wenn nötig) die personengenaue Abrechnung der Gebühren.   

Nichtwahrnehmung/Rückzahlung: Bei Nichtwahrnehmung eines Hüttentermins erfolgt 

eine Rückzahlung der bereits überwiesenen Übernachtungsgebühr in der Regel nur dann, 

wenn die Hütte anderweitig vergeben werden kann. Diese Regelung gilt auch, wenn bei einer 

Gruppenanmeldung ein Großteil der angemeldeten Personen den Termin nicht wahrnimmt 

(siehe Mehrfachbelegung). 

Mehrfachbelegung: Ist die Hütte an einem Termin nur für wenige Personen reserviert, so 

besteht für andere Interessenten die Möglichkeit zum gleichen Termin die Hütte zu besuchen. 

Eine Mehrfachbelegung geht bis max. 12 Personen. Bei Mehrfachbelegung wird der/die 

Erstbucher(in) auf alle Fälle verständigt.   

Schlüsselabholung/-rückgabe: Bei Peter Schied, Zinnebergstr. 15/I, 81671 München 

(Ramersdorf, Nähe Salzburger Autobahn A 8) 
 

mailto:schiedspitzing@aol.com
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Taubensteinhaus – Info, Daten,Tarife 

Öffentliche, bewirtschaftete Alpenvereinshütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Bayrischzell, Lkr. Miesbach, 3 km östlich des Spitzingsees,  

400 m östlich und 30 m unterhalb des Taubensteinsattels; 1567 m NN 

Lageübersicht und Fotos: Auf der Umschlagrückseite erkennt man links im Bild den 

Parkplatz, die Talstation und den unteren Teil der Trasse der Taubensteinbahn. Rechts 

am Rande sind der Taubensteinsattel zu erkennen, etwas links davon der Rauhkopf, 

dahinter die felsige Aiplspitz und ganz rechts außen der Kleinmiesing, welche das 

Taubensteinhaus (hinter dem Sattel) im Westen und Norden umrahmen. 

Die Umschlagseiten der Bergbund-Mitteilungen Nr. 1 und 2 zeigen Taubensteinhaus, 

Taubensteinsattel und Taubenstein aus jeweils unterschiedlichen Perspektiven.  

Zugänge (von/über) 

• Spitzingsee 

   • Bergstation Taubensteinbahn....................................10 min 

   • Talstation TSB –  Unterer/Oberer Lochgraben...........1 ½ h 

   • Wurzhütte – Schwarzenkopf – Oberer Lochgraben......2 h 

   • Spitzingsattel – Schönfeldalm – Oberer Lochgraben....2 h 

• Geitau oder Osterhofen auf Forststräßchen...................2 ½ h 

Pächter Petra und Joachim Dennerlein 

Anschrift Taubenstein 1, D-83727 Schliersee 

Telefon +49 / (0)8026 / 7070 

eMail info@taubensteinhaus.de 

Homepage www.taubensteinhaus.de 

Hüttenbeauftragter Helmut Gillhuber 

Öffnungszeiten 
ganzjährig 

Betriebsruhe vsl. von 20.4. - 15.5.09 und zeitweise im Nov./Dez. 

 (dann nur für Notfälle geöffnet) 

Ruhetag keiner 

Hüttenruhe 23.00 Uhr 

Kapazität  4 Schlafräume: 4 + 5 Betten, 19 + 20 Lager, keine Notlager 

Übernachtungsgebühren 

Kategorie ab 25 Jahre 18 – 25 Jahre 6 - 18 Jahre bis 6 Jahre 

Bett Mitglieder 9,00 € 9,00 € 9,00 € 5,00 € 

Bett Nichtmitglieder 16,00 € 16,00 € 16,00 € 16,00 € 

Lager Mitglieder 6,00 € 6,00 € 3,00 € 0,00 € 

Lager Nichtmitglieder 12,00 € 12,00 € 9,00 € 6,00 € 

 
 

!!! Aktuelle Angaben im Internet unter www.taubensteinhaus.de !!! 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 3  –  April 2009 

14 

Blick vom Watzmann-Hocheck zur Mittelspitze 

Hoher Ziegspitz 

Meine 7 Bergbund-Führungstouren Sommer 2008 
- Berichte und Fotos von Tourenführer Bernhard Schneider - 

 
 
23.07.2008  Mit 9 Teilneh-

mern von der Almhütte 

über Garmisch über 

1000 Hm hinauf zum 

Hohen Ziegspitz. Schon 

beim Aufstieg über den 

Stepberg-Alpensteig 

„Kreuzweg“ regnete es 

immer wieder und das 

wechselhafte Wetter 

beruhigte sich den ganzen 

Tag nicht. Die Gipfelrast in 

1.864 m Höhe fiel bei Wind 

und Nebel sehr kurz aus. 

Dafür wurde nach dem 

Gipfelabstieg eine längere Rast in der wärmenden Stepbergalm eingelegt. Zurück führte 

uns der Steig über das gelbe Gwänd und den Kramer-Plateau-Weg zur Almhütte.  
 

 
25./26.07.2008 Für 3 übrig gebliebene Teilnehmer (wegen schlechtem Wetter viele 

Absagen)  war der Watzmann-Hocheck–Gipfel (2651 m) und bei sich besserndem 

Wetter die Watzmann-Überquerung das Ziel. Der Aufstieg erfolgte von Ramsau/Wim-

bachbrücke zur Kührointalm und nach einem verspäteten Weißwurstfrühstück weiter 

über den gut gesicherten Falzsteig zum Watzmannhaus. Hier riet uns der Hüttenwirt 

wegen hohem Neuschnee bereits von einer Überquerung ab. Für diese Empfehlung 

dankbar, wurden wir dann aber doch missmutig, da trotz weniger Gäste wir zur 

xÜbernachtung in einen 

völlig überfüllten Raum 

gedrängt wurden. Der 

Aufstieg am nächsten 

Tag zum Hocheck war 

durch starken Nebel 

begleitet. Zu unserer 

Freude lichtete sich auf 

dem Gipfel der Nebel für 

kurze Zeit und so 

konnten wir uns doch 

noch am imposanten 

Rundblick über die 

Berchtesgadener Alpen 

erfreuen. Der Rückweg 

über 2000 Hm führte uns wieder über das Watzmannhaus (mit einer kurzen Einkehr) 

und dann weiter über die Falzalm und Stubenalm zurück nach Ramsau.  
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Auf dem Stangensteig 

 
30.07.2008 Bei Bilderbuchwetter ging es mit 17 Teilnehmern von Hammersbach über 

650 Hm zur Höllentalangerhütte. Der Aufstieg erfolgte über den legendären Stangen-

xxxsteig, der mit einer 

xHängebrücke in 73 m 

Höhe über die 

Höllentalklamm führt. 

Viele und hohe Stufen 

erschwerten zu Beginn 

den Anstieg; die tolle 

Aussicht weit über 

Garmisch hinaus ent-

schädigten aber für die 

Mühen. Die sonnige Rast 

im Freigelände bei der 

Höllentalangerhütte war 

gemütlich und erholsam. 

Der Rückweg erfolgte durch die Höllentalklamm, die immer wieder beeindruckend ist, 

auch wenn man dabei  „tropfnass“ wird. Abgeschlossen wurde die Sonnentour mit hoch-

roten Köpfen in einem 

schattigen Lokalgarten in 

Hammersbach. 
 

 (So recht schien unser 

Führer Bernhard der Statik 

der Klammbrücke nicht zu 

trauen. Wohl deshalb ließ 

er zuerst alle in 73 m Höhe 

über der Klamm zum 

Gruppenfoto antreten, ehe 

er sich dann selbst hinüber 

wagte; Anm. d. Red.) 

Auf der Klammbrücke 

 

 

 

(Mit 17 Teilnehmern war die 

Beteiligung bei dieser Tour die 

drittstärkste des letzten 

Sommers – nach der 

Wanderung bei Thanning und 

dem Hirschhörnlkopf mit je 

21 Teilnehmern; Anm. d. Red.) 

 
 
 

Abstieg durch die Höllentalklamm 
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Abstieg von der Schellschlicht 

 
09.08.2008 Mit 7 Teilnehmern von Griesen aus 

über die Schellschlicht 2053 m. Bei nassem und 

windigem Wetter starteten wir von Griesen aus in 

der Hoffnung auf eine Wetterbesserung. Der Auf-

stieg war nass, schmierig und der Steig durch Ab-

gänge teilweise verschüttet. Den Gipfel erreichten 

wir nicht in bester Laune. Aufgrund des starken 

Windes wurde die Gipfelrast in die nächste Niede-

rung verlagert. Der unmittelbare Gipfelabstieg war 

durch ausgerissene Drahtsicherungen erschwert 

und der folgende Steig bergab, bergauf am Grat 

entlang, erforderte die volle Aufmerksamkeit. Die 

Stimmung besserte sich nach einer windgeschütz-

ten Rast mit Brotzeit, und als am frühen Nachmittag 

der Regen stoppte und der Nebel in der Ferne den 

überquerten Gipfel frei gab, waren die Anstren-

gungen für die schwierige Tour mit über 1400 Hm 

schnell vergessen. 

 

 
 
15.10.2008 Mit 12 Teilnehmern vom Seegatterl über die Nattersbergalm und Hemmer-

suppenalm auf das Fellhorn 1765 m. Beim Aufstieg herrschte trübes, aber doch gutes 

xxund wieder schneefreies 

 Wanderwetter. Die Aussicht 

am Gipfel war durch herum-

ziehende Nebelschwaden 

sehr eingeschränkt und 

deshalb zog es uns schnell 

zurück ins Straubinger Haus. 

Mit dem Einchecken kam die 

Sonne durch, dass Essen 

schmeckte und die Stim-

mung hellte auf. Die Sonne 

begleitete uns beim Abstieg 

und wärmte uns bei der ab-

schließenden Einkehr auf 

der Terrasse der Natters-

bergalm. Begeisterung 

herrschte, als der bereits 

beim Aufstieg georderte 

frisch gebackene Kuchen serviert wurde. Und als dann noch Sonderbestellungen wie 

„wenig Kaffee mit viel Milch“ peinlich genau erfüllt wurden, waren auch sonst sehr 

kritische Teilnehmer höchst zufrieden. Die älteste, junggebliebene Bergbundlerin bei 

dieser doch über 1000 Hm führende Tour war 79 Jahre alt. Zu dieser Leistung muss 

man gratulieren. 

 

Gipfelrast auf dem Fellhorn 
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Gr. Riesenkopf gegen Wendelstein  Foto: Walter May 

 
18.10.2008 Mit 5 Teilnehmern von Lermoos über 

1350 Hm auf den Daniel 2340 m. Bei herrlichem 

Wetter starteten wir von der Rückseite des 

Bahnhofs direkt hoch zur Tuftalm und weiter durch 

Wald, Latschen und über Sandreißen hinauf zum 

Gipfel. Bei bester Laune wurde die Gipfelrast 

eingelegt. Wir genossen den Rundblick über die 

gesamten Ammergauer Alpen, die gegenüber 

liegende Mieminger Kette mit der markanten 

Sonnenspitze und das immer wieder 

beeindruckende Zugspitzmassiv. Der Rückweg 

führte uns erst auf den Ups und dann in 

Abstimmung mit den motivierten Teilnehmern 

weiter über den grünen Ups hinab zur Tuftalm. 

Nach der Kaffeepause führte der Steig über den 

Kohlberg und Panoramaweg zurück zum Auto 

 
                 Gipfelrast auf dem Daniel 

 
 
22.10.2008 Mit 10 Teilnehmern ging es vom Wanderparkplatz Degerndorf hinauf auf 

den Großen Riesenkopf 1337 m. Bei trüben Wetter starteten wir zum Steinberg. Nach 

einer ¼ Stunde wurde bei einem neben dem Weg liegenden Bauernhof ein erst vor 

Minuten geborenes Kälb- 

chen bewundert. Über 

Forstwege und Waldsteige, 

vorbei an steilen Kletter-

wänden mühten wir uns 

zum Gipfel. Kurz vor dem 

Ziel verdrängte die Sonne 

die Wolken und ermöglichte 

uns eine erholsame Gipfel-

rast mit herrlicher Aussicht 

in das Alpenvorland. Beim 

Abstieg erreichte einen 

Teilnehmer der besorgte 

Warnanruf aus München, 

ob es bei uns auch schon 

so fürchterlich stürmt und gewittert. Die schwarz heranziehenden Wolken ließen das 

Kommende erahnen und die Telefonnachricht veranlasste die Truppe ihr Marschtempo 

zu steigern. Über den Petersberg ging es die 850 Hm zurück zum Ausgangspunkt.  Ins 

Auto rein und das Unwetter ging los. Die Heimfahrt wurde in einem empfehlenswerten 

Landgasthaus in Litzldorf unterbrochen. Dort belobigten wir uns gegenseitig, so 

pünktlich vor dem Regen zurück gekehrt zu sein.    
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 
 

Vereinslokal 

Jeden Donnerstag um 20 Uhr, außer an Feiertagen, treffen sich Mitglieder der Sektion 

zwanglos beim Vereinsabend  (mit Tourenbesprechung und Geschäftsstunde). 

Vereinsabende, Mitgliederversammlungen, Kathreintanz, Lichtbildervorträge, 

Weihnachtsfeier etc. finden jeweils statt in der 

Gaststätte "Garmischer Hof", Hinterbärenbadstr. 28, 81373 München 

Sendling-Westpark, Ecke Rattenbergerstr. 

ca. 500 m vom U-Bahnhof Partnachplatz (U6) 

Tel.-Nr. 089 / 760 18 11 

 

Einladung zur Bergmesse am Taubensteinhaus 

am Sonntag, 12. Juli 2009 um 11.00 Uhr 

mit Monsignore Erwin Hausladen, Pfarrer von St. Thomas Morus, Mü.-Sendling 

und dem Singkreis der Südtiroler in München 

Pfarrer Hausladen, der schon weit über 200 Bergmessen zelebriert hat, 

ist begeisterter Bergsteiger und seit 1961 Mitglied unserer Sektion.  

Er ist ein Studienfreund unseres heutigen Papstes Benedikt XVI.  

und wurde gemeinsam mit Josef Ratzinger und dessen Bruder Georg  

im Juni 1951 in Freising zum Priester geweiht. 2004 wurde ihm von  

Papst Johannes Paul II. der Ehrentitel Monsignore verliehen.  

Monsignore Hausladen ist auch Mitglied zahlreicher Brauchtums- und Trachtenvereine  

und hat in seiner Pfarrei diverse Initiativen zur Völkerverständigung entwickelt. 

Seine erfrischende, naturverbundene und offenherzige Art,  

der ihn begleitende Chor vom Singkreis der Südtiroler in München  

und der Rahmen unserer herrlichen Bergwelt machen diese Bergmesse  

mit jeweils ca. 200 Teilnehmern auch für diejenigen zum Erlebnis,  

welche sonst nie oder höchstens an Weihnachten den Weg zur Kirche finden. 

Fotos von 2008 siehe vordere Umschlaginnenseite 

 

Die Montagsturner 

– Turnen mit Heini Koch – 

Jeden Montag von 18.15 – 19.30 Uhr 

in der Turnhalle des Albert-Einstein-Gymnasiums am Harlachinger Berg 
(Ecke Karolinger Allee / Lautererstraße, Nähe Tiroler Platz) 

Für Sektionsmitglieder kostenlos 

Nähere Auskünfte: Heini Koch, Tel. 089 / 755 38 85 
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Liste der Tourenführer: 
 

Alois Müller 
089  /  26 39 69 

0173  /  351 55 83 
alois.mueller@gmx.de 

Bernhard Schneider 
089  /  699 89 071 

0175  /  144 97 75 
r.b.schneider@t-online.de 

Charlie Spangler 
089  /  48 32 41 

01577  /  29 47 207 
 

Erich Seeberger 
08104  /  15 65 

0171  /  713 77 84 
erich.seeberger@gmx.de 

Gottfried (Goggo) Hofmann 089  /  622 320 44 !! neu !! 

Gerhard Touet 
089  /  612 36 45 

0171  /  88 59 289 
touet@kabelmail.de 

Günther Wetterau 
089 / 28 74 70 91 

0152 / 01 65 73 71  
 

Heinz Sieber 08146  /  18 17  

Heini Koch 089  /  7553 885  

Harry Bäuml 0841  /  878 44  

Jörg Friedrich 
089  /  150 29 74 

0151  /  50 11 59 16 
Jrgfriedrich@aol.com 

Michael Lankes 0170  /  581 77 33  

Peter Schied 089  /  40 80 57 peterschied@aol.com 

Willy Rau 
089  /  760 21 27 

0179  /  50 33 961 
bwrau@t-online.de 

 
 
 

Liste der Kategorien: 
 

Hier wird vorläufig die bisherige Nummerierung beibehalten, jedoch zur besseren 

Übersicht zusätzlich eine zugehörige Buchstabenkombination vorausgestellt. 

 

W 1  =  einfache Wanderung 

R 1   =  einfache Radltour 

LL 1  =  einfache Skilanglauftour 

W 2  =  ausgedehnte Wanderung 

R 2   =   ausgedehnte Radltour 

LL 2  =  ausgedehnte Skilanglauftour 

B 3    =  leichte Bergtour (Bergwanderung) 

B 4    =  Bergtour 

ST 3   =  leichte Skitour 

ST 4   =  Skitour 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 3  –  April 2009 

20 

B 5    =  Hochtour 

B 6    =  Gletschertour 

ST 5   =  anspruchsvolle Skitour 

ST 6   =  Skihochtour 

KS 7 = Klettersteig KS 8  = anspruchsvoller Klettersteig 

Kurs 9 = Schulung KV 10 = Kletterveranstaltung 

 

 

 
Teilnahmebedingungen: 
 
Es handelt sich um Gemeinschaftsveranstaltungen, an denen jedes Bergbund-Mitglied 

teilnehmen kann, sofern eine eventuelle Begrenzung der Teilnehmerzahl noch nicht 

erreicht ist. - Die Führungen sind kostenlos. (Ausnahmen bei Veranstaltungen der 

Skiabteilung; siehe dort).  

 

Anforderungen: Jeder Teilnehmer hat sich vorher beim Tourenführer/Organisator zu 

vergewissern, dass er die jeweiligen - insbesondere körperlichen - Anforderungen 

erfüllt. 

 

Minderjährige: Für die Teilnahme von Minderjährigen ist die schriftliche Einwilligungs-

erklärung des gesetzlichen Sorgeberechtigten Voraussetzung. 

 

Hin- und Rückfahrt: Die Touren werden, soweit nichts anderes vermerkt ist, mit Privat-

fahrzeugen durchgeführt. -- Die Mitfahrer haben sich an den Fahrtkosten zu beteiligen. 

Pro PKW wird ein Kilometergeld von 0,30 € pro km zugrunde gelegt, das sich auf die 

Anzahl der PKW-Insassen aufteilt. Ein höheres Kilometergeld bedarf der Abstimmung 

mit den Mitfahrern.  

 

Wichtiger Hinweis zur Haftung! 

Jeder Sport, selbst Wandern, ist nie ohne Risiko! Jede(r) Teilnehmer(in) einer 

Sektionsveranstaltung muss sich dieser Tatsache bewusst sein! 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen incl. Hin- und Rückfahrt erfolgt deshalb stets 

auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die 

Geltendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art gegenüber der Sektion, 

dem Vorstand, den Führern, Ausbildern und Organisatoren und gegenüber den anderen 

Teilnehmern, sofern bzw. soweit der Schaden nicht durch bestehende Haftpflichtversi-

cherungen abgedeckt ist und der Verzicht gesetzlich zulässig ist. 
 

Hinweise und Erläuterungen: Am Ende des folgenden Programmteils 
 
Skiabteilungsprogramm (incl. Termine für Kinder + Jugendliche):  

Im Anschluss an den folgenden Programmteil 
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 

Sommer 2009 
 

 

Datum Veranstaltung/Tourenziel/Beschreibung 

Gebiet 

Ausgangspunkt 

Länge/Dauer 

Führer 

Kategorie 

    

Mi.  

8.4. 

Harburg, Wörnitz, Schloss Leitheim 

Kultur – Fahren – Wandern 

unterwegs bei Donauwörth 

Lkr. Donau-Ries 

Harburg 

6 km; Tagesfahrt 

Heinz 

Sieber 

W 1 

Mi. 

15.4. 

Kofel 1342 m 

mit leichten Kletterstellen 

Ammergauer A. 

Oberammergau 

600 Hm; 6 h 

Gerhard 

Touet 

B 4 

Mi. 

22.4. 

Königsdorfer Filze 

Rundwanderung 

Lkr. TÖL 

Königsdorf 

13 km; 5 h 

Willy Rau 

W 2 

Mi. 

29.4. 

Riederstein und  

Baumgartenschneid 1448 m 

mit Einkehr Galaun 

Mangfallgebirge 

Rottach-Egern 

700 Hm; 5 h 

Erich 

Seeberger 

B 3 

So. 

10.5. 

Kletterkurs für Kinder/Jugendliche  

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 

Kletteranlage 

M.-Thalkirchen 

Michael 

Lankes 

KV 10 

Mi. 

13.5. 

Gederer Wand 1398 m 

Freie Aussicht über die Filzen 

zum Chiemsee 

Chiemgauer A. 

Hintergschwendt 

(östl. Aschau) 

600 Hm; 4 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Do. 

14.5. 

Mitgliederjahresversammlung 2009 

mit Neuwahl des Vorstands und Beirats 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 7 

Garmischer Hof 

Beginn: 20.00 Uhr 
 

So. 

17.5. 

Radtour mit Rennrad/Straßenrad  

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 

Lkr. TÖL 

vsl. Dietramszell 

Peter 

Schied 
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Mi. 

20.5. 

Dammkarhütte 1650 m 

bekannt als Filmkulisse, Wettkampfstätte 

und Kletterstandort 

Karwendel 

Mittenwald 

750 Hm; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

So. 

24.5. 

Sonntagshorn 1961 m 

über die Hochalm zum höchsten Gipfel  

der Chiemgauer Alpen 

Chiemgauer A. 

Heutal 

1000 Hm; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

Mi. 

27.5. 

Buchenberg 1140 m  

mit Ausblick auf Forggen- und Bannwaldsee 

Ammergauer A. 

Buching 

400 Hm; 3 h 

Heinz 

Sieber 

B 3 

ab WE 

30.5. 

oder 

6.6. 

oder 

13.6. 

Weserradweg von Hannoversch Münden 

bis zur Nordsee (?) 

Radeln, solange Wetter und Sitzfleisch 

den Spaß nicht verderben; 

 Anmeldung bis spätestens 30.04.2009; 

konkreter Starttag nach Wetterlage 

Norddeutschland 

Nähe Kassel 

max. 12 Tage 

max. 500 km 

Charlie 

Spangler 

R 2 

Mi. 

3.6. 

Bodenschneid 1669 m  

vom Parkplatz Kurvenlift 

Einkehrmöglichkeit: Bodenschneidhaus 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

700 Hm; 4-5 h 

Erich 

Seeberger 

B 3 

Mi. 

10.6. 
Aiplspitz 1759 m 

Mangfallgebirge 

Spitzingsattel 

900 Hm; 5 h 

Gerhard 

Touet 

B 4 

So. 

14.6. 

Schafreuter 2101 m 

Überquerung vom Rißbachtal über die 

Tölzer Hütte zur Oswald-Hütte 

Karwendel 

Vorderriß 

1250 Hm; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

Mi. 

17.6. 

Lamsenjochhütte 1953 m 

beliebter Stützpunkt  

für Karwendeltouren 

Karwendel 

Eng 

750 Hm; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

So. 

21.6. 

Benediktenwand 1801 m 

einer der bekanntesten Münchner 

Hausberge zwischen Isar und Loisach 

Isarwinkel 

Jachenau/Petern 

1070 Hm; 7 h 

Bernhard 

Schneider 

B 4 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 3  –  April 2009 

23 

Mi. 

24.6. 

Bärenkopf 1989 m 

über dem Achensee, 

mit Seilbahnhilfe 

Karwendel 

Pertisau 

450 Hm; 3 h 

Heinz 

Sieber 

B 3 

Sa./So. 

27.- 

28.6. 

Mountainbike-Weekend  

auf der Spitzinghütte  

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 

Spitzinghütte 
Peter 

Schied 

So. 

28.6. 

Kienjoch 1954 m 

anspruchsvolle Überschreitung 

auf kleinen, nicht bezeichneten Pfaden 

Ammergauer A. 

Graswang 

1050 Hm; 6 h 

Bernhard 

Schneider 

B 4 

Mi. 

1.7. 

"Garmisch-Classic" 1719 m 

Partnachalm, Hausberg, 

Kreuzkopf, Riessersee 

Wetterstein 

Garmisch 

950 Hm; 5-6 h 

Willy Rau 

B 4 

Fr.-So. 

3.-5.7 

Habicht 3277 m 

Übernachtung Innsbrucker Hütte 

(mit Helm, Anseilkombination + Steigeisen) 

Anmeldeschluss: 25.6. 

Stubaier A. 

Gschnitz 

1) 800 Hm; 3 h ↑ 

2) 900 Hm; 4 h ↑ 

Goggo 

Hofmann 

B 5 

Di./Do. 

7.-9.7. 

Hochfeiler 3510 m 

über Hochfeiler-Hütte 2710 m 

Höchster Gipfel der Zillertaler 

(Steigeisen) 

Anmeldung bis 18.6. 

Zillertaler A. 

Pfitscherjochstr. 

1) 1000 Hm; 4 h ↑ 

2)   800 Hm; 6 hx 

3) 1000 Hm; 4 h ↓ 

Gerhard 

Touet 

B 5 

Sa./So. 

11.- 

12.7. 

Radfahren im Vilstal 

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 
 

Peter 

Schied 

So. 

12.7. 

Bergmesse am Taubensteinhaus  

mit unserem Mitglied 

Monsignore Erwin Hausladen 

Pfarrer von St. Thomas Morus, Mü.-Sendling 

Beginn: 

11.00 Uhr 

siehe 

auch 

Seite  18 

Mi. 

15.7. 

Heuberg 1603 m 

Rundtour im Zahmen Kaiser 

Kaisergebirge 

Durchholzen 

850 Hm; 5 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 
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Sa./So. 

18.-

19.7. 

Hüttenwochenende für Kinder 

auf der Spitzinghütte  

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 

Spitzinghütte 
Peter 

Schied 

Mi. 

22.7. 

Radeln zwischen 

Leitzachtal und Schliersee 

evtl. mit Bademöglichkeit 

Lkr. MB 

Agatharied 

350 Hm; 35 km 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Mi. 

29.7. 

Tegelberg 1707 m 

über die Bleckenau, 

Alpenlehrpfad zum Gipfelhaus, 

mit Seilbahnhilfe 

Ammergauer A. 

Hohenschwangau 

800 Hm; 4 h 

Heinz 

Sieber 

B 3 

Fr.-So. 

31.7. -

2.8. 

Mountainbike-Touren im 

Engadin/Schweiz 

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 

Schweiz 
Peter 

Schied 

So. 

2.8. 

Imster Klettersteig – Maldonkopf 2632 m 

Anspruchsvoller Klettersteig 

Klettersteigset, Helm, evtl. Kletterschuhe 

Lechtaler A. 

Hochimst 

8 h 

Alois Müller 

KS 8 

Mi. 

5.8. 

Schulterberg 1686 m 

auf festen Wegen zum Gipfel 

Isarwinkel 

Achenwald 

850 Hm; 5 h 

Willy Rau 

B 3 

Mi. 

12.8. 

Rudersburg 1430 m 

nicht nur Burgfräulein dürfen mit 

Chiemgauer A. 

Kössen 

950 Hm; 6 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

Mi. 

19.8. 

Fockenstein 1564 m  

vom Parkplatz Söllbachtal 

Einkehrmöglichkeit: Aueralm 

Mangfallgebirge 

Bad Wiessee 

800 Hm; 5 h 

Erich 

Seeberger 

B 3 

Mi. 

26.8. 

Wandern und Baden 

auf stillen Wegen zum Hackensee 

Tölzer Land 

Sachsenkam 

9 km; 4 h 

Willy Rau 

W 1 

Mi. 

2.9. 

Radeln im Pfaffenwinkel 

mit Natur und Kultur (Wies, Steingaden) 

Pfaffenwinkel 

Bad Saulgrub 

200 Hm; 40 km 

Erich 

Seeberger 

R 1 
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Fr.-So. 

11. - 

13.9. 

Klettersteige in der Sella 

Pisciadu – Pößnecker –  

– Ferrare Cesare Piazzetta 

Anmeldung bis 27.8. 

Dolomiten 

Grödner-Joch 

Alois Müller 

KS 8 

Mi. 

16.9. 

Hochgrat 1832 m + Rindalphorn 1822 m 

höchste Gipfel in der Nagelfluhkette  

mit Seilbahnhilfe von Steibis aus 

Westl. Allgäu 

Oberstaufen-St. 

400  Hm; 3 h 

Heinz 

Sieber 

B 3 

Fr.-So. 

18.-

20.9. 

Klettersteige im Berchtesgadener Land 

Pidinger- und Hochthronsteig 

(Klettersteigausrüstung) 

Anmeldung bis 3.9. 

B’gadener A. 

Piding 

1)  1100 Hm; 7 h                

2)  1100 Hm; 7 h 

Günther 

Wetterau 

KS 8 

Sa./So. 

19. -

20.9. 

Arbeitstour Spitzinghütte 

weitere Angaben im Skiabteilungsprogramm 
Spitzinghütte 

Peter 

Schied 

Mi. 

23.9. 

Thalerberg 1775 m, Veitsberg 1785 m 

über’s Fuchsloch 

Auffahrt über Mautstraße 

Brandenberger A. 

Ackernalm 

500 Hm; 5 h 

Willy Rau 

B 3 

So. 

27.9. 

Innsbrucker Klettersteige 2480 m  

schwieriger Klettersteig 

mit Seilbahnunterstützung 

Karwendel 

Innsbruck 

 700  Hm; 7 h 

Michael 

Lankes 

KS 8 

Mi. 

30.9. 

Geierstein 1491 m 

auf dem Maximiliansweg 

über den Geierstein 

Mangfallgebirge 

Lenggries 

800 Hm; 4,5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mi. 

7.10. 

Partnachklamm – Eckbauer 1238 m 

weiter über Hintergraseck, Partnachalm 

Wetterstein 

G.-Partenkirchen 

750 Hm; 6 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

Mo.-Fr. 

12. -

16.10. 

Wanderwoche im Schwarzwald 
Schwarzwald 

Hinterzarten 

Willy Rau 

B 3 
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ab Di. 

13.10. 

Skigymnastik jeden Dienstag 

Schule an der Plinganser Straße  

aus dem Skiabteilungsprogramm 

München 

Beginn: 19.15 Uhr 

Peter 

Schied 

Mi. 

21.10. 
Sonnenspitz 1271 m 

Isarwinkel 

Kochel a.S. 

650 Hm; 4 h 

Gerhard 

Touet 

B 3 

 Vorschau:    

Do. 

26.11. 

Kathreintanz  

mit Ehrung langjähriger Mitglieder 

Garmischer Hof 

Beginn: 19.30 Uhr 
 

Mi. 

9.12. 

Weihnachten in Ulm 

mit dem Bayern Ticket 

Ulm 

Mü.-Hbf. 
Willy Rau 

Do. 

10.12. 
Weihnachtsfeier 

Garmischer Hof 

Beginn: 19.00 Uhr 

Edith 

Touet 

    

 
 

Hinweise und Erläuterungen: 
 
Besprechung der Tour am Donnerstag davor beim Vereinsabend im Garmischer Hof um 

20 Uhr. Sollte dies im Einzelfall nicht möglich sein, können in Sonderfällen und für 

Mittwochstouren die Meldungen auch beim Tourenführer direkt erfolgen. 

 
Länge und Dauer der Touren: 

Bei den angegebenen Höhenmetern (Hm), Kilometern (km) und Zeiten (h) handelt es sich 

selbstverständlich um unverbindliche, ungefähre Angaben. 

Die Zeiten beinhalten die üblichen kurzen Pausen zum Trinken, Umziehen, Verschnaufen 

etc., nicht aber größere Pausen für Brotzeit, Gipfelaufenthalt, Einkehr etc.. 

Bei Mehrtagestouren wird ggf. der Tag mit 1), 2) etc, angegeben. 

 

Abdruck von Fotos: Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, welcher nicht  ausdrücklich 

widerspricht, erklärt sich mit einem eventuellen Abdruck ihn abbildender Fotos in den 
Bergbund-Mitteilungen einverstanden. Ein Widerspruch ist nicht möglich für Gruppen-
aufnahmen. 
 
Weiteres und Aktuelles abrufbar im Internet unter www.bergbund-muenchen.de 

 
 

http://www.bergbund-muenchen.de/
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Skiabteilungsprogramm Sommer 2009 
 

Liebe Skiabteilungsmitglieder! 

 

Innerhalb des Skiabteilungsprogramms bieten wir wieder zwei spezielle Veran-

staltungen für Kinder und Jugendliche an.  

Darüber hinaus gibt es im Tourenprogramm der Sektion und im allgemeinen 

Skiabteilungsprogramm einige Veranstaltungen, an denen auch Eltern mit 

ihren Kindern teilnehmen können. 

Bike begeisterte Jugendliche könnten beispielsweise bei den Mountainbike- 

und Straßentouren der Skiabteilung mal richtig Gas geben. 

An dieser Stelle bitte ich euch wieder, mir eure eMail-Adresse(n) und auch 

ggf. Änderungen mitzuteilen. Schickt sie einfach an peterschied@aol.com . 

 

 Einen schönen und verletzungsfreien Sommer wünscht euch 

 

Peter Schied 

- Skiabteilungsleiter und Jugendreferent - 

 

 

Allgemeines Skiabteilungsprogramm – Sommer 2009 

 
 

17.5.09 Radfahren Dietramszeller Gegend (Rennrad/Straßenrad) 

Auf verkehrsarmen Straßen bringen wir uns nach dem langen 

Winter langsam wieder in Form.   

  

27./28.6.09 Spitzinghütten-Bike-Weekend (Mountainbike) 

Unsere Spitzinghütte ist ein idealer Ausgangspunkt für viele 

tolle Mountainbiketouren. Für alle die Lust haben, den Sport 

mit einem zünftigen Hüttenaufenthalt zu verbinden. (Anreise 

auch am 26.06. möglich) Anmeldung bis 20. Juni 

  

11./12.7.09 Radfahren im Vilstal und Umgebung – unser Klassiker (mit 

abendlichem Schweinsbratenessen und Übernachtung auf 

dem Bauernhof). Abwechslungsreiche Radtouren mit dem 

Rennrad. Organisation: Hans Bäurle / Anmeldung – bitte 

rechtzeitig und  

bei Schweinsbratenkonsum auch verbindlich: Hans Bäurle 

Tel. 089/587999 oder Peter Schied Tel. 089/408057 

Siehe auch Tourenbericht von 2008 auf Seite 30/31 

mailto:peterschied@aol.com
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 ...Fortsetzung Skiabteilungsprogramm 

  

31.7. - 2.8.09 Mountainbike-Touren im Engadin/Schweiz 

Wir fahren nach 2 Jahren Pause wieder in die Schweiz. Das 

Val Mora in seiner gesamten Länge wartet auf uns und 

vielleicht geht ja auch ein Abstecher nach Livigno. 

Übernachtungsort (fester Ausgangspunkt) eventuell wieder 

Scuols oder S-chanf, von dort starten wir unsere fahrtechnisch 

mittelschweren Tagestouren. Nähere Informationen kommen 

per eMail – also bei Anmeldung bitte eMail-Adresse angeben. 

Wegen Übernachtungsbuchung ist eine frühzeitige und ver-

bindliche Anmeldung erfoderlich  - bei 

Peter Schied Tel.  089/408057 oder peterschied@aol.com 

Anmeldeschluss 30. April 

  

19./20.9.09 Arbeitstour Spitzinghütte 
Alle Arbeitswütigen und vor allem die regelmäßigen Hütten-

nutzer - auch die Jugendlichen - sind herzlich eingeladen – 

für´s leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 

Wer mitmachen will – bitte kurz  Bescheid geben bei  

Rudi Baumgartner, T. 089/4300953 

  

ab 13.10. Skigymnastik dienstags ab 19.15 Uhr, Schule a. d. Plingan-

serstraße (entfällt in den Ferien und an Feiertagen) 

 

 

 

Sommerprogramm für Kinder + Jugendliche 
 

 

10.5.09 Klettern für Kinder u. Jugendliche 

DAV-Kletteranlage Thalkirchen von 9:00 bis 10:00 Uhr 

Teilnahme ab 8 Jahre, Teilnehmerzahl max. 10 Personen 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden 

Anmeldung bis 30. April  b. P. Schied, Leitg. Michael Lankes 

  

18./19.7.09 Hüttenwochenende für Kinder 

Die Spitzinghütte ist für alle Eltern reserviert, die Lust haben 

mit ihren und anderen Kindern ein Hüttenwochenende zu 

verbringen. Anmeldung bis 04. Juli  bei Peter Schied 
 

 

mailto:peterschied@aol.com
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Wanderwoche in Südtirol 
vom 13. bis 17. Oktober 2008 

– vom Tourenführer Willi Rau – 

 

 

Unsere diesjährige Herbstwanderwoche führte uns ins Ritten-

gebiet, mit Ausgangspunkt Barbian. Barbian liegt an der alten 

Römerstraße, die von Bozen nach Brixen führte, oberhalb von 

Klausen/Waidbruck. 

Am Anreisetag und nach Bezug unserer Zimmer im Gasthof „Zur 

Traube“ in Barbian ging  es am Nachmittag zu Fuß nach Bad 

Dreikirchen, mit den drei aneinander gebauten Kirchen aus dem 15. Jahrhundert.  

Den zweiten Tag bestimmte die ausgedehnte Wanderung von Klobenstein auf den 

Ritten mit Mittagessen im Gipfelhaus. 

Am nächsten Tag war unser Ziel die Stöfflhütte (2057 m) über die Villander Alm mit  

wunderschönen Ausblicken auf den Schlern und die Dolomiten.  

Als Abschluss war der letzte Tag eine Törggelentour zum 800 Jahre alten Loosmannhof 

bei Signat mit Traumblick auf den Talkessel von Bozen und noch besserer, ausgedehn-

ter Brotzeit mit Käs, Speck und viel „vino rosso“.  

Wie immer gehen solche Tage viel zu schnell vorbei. 

 

 

Das Gebiet um Barbian bietet sehr viele Wandermöglichkeiten. Zu erwähnen wären die 

Wasserfälle am Gardabach oder die Erdpyramiden bei Lengstein. Der Gasthof zur 

Traube ist mit seinen  schönen und riesigen Zimmern sehr zu empfehlen. 

Wer sich für die Tour interessiert, kann sich von mir Unterlagen geben lassen.  
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Radeln im Vilstal beim „Saubauern“ 
- von Horst und Monika Ascher (Bild oben)- 

Am 21./22. Juni 2008 fand 

das von Hans Bäurle bereits 

seit vielen Jahren gut organi-

sierte Radfahren im Vilstal 

und Umgebung, bei vielen 

auch bekannt als Fahrt zum 

„Saubauern“,  statt. 

Nachdem sich die 

Altersstruktur der 17 Teil-

nehmer im Bereich zwischen 

7 und 83 Jahren erstreckte, 

wurden, wie seit mehreren 

Jahren, zwei unterschiedlich 

lange Routen gewählt. Die 

„Jungen und Strammen“ 

legten hierbei eine Strecke 

 von ca. 73 km und die etwas gemächlichere Gruppe ca. 30 km zurück. 

Bei der Rückkehr am Bauernhof  wurde die gesamte Mannschaft mit Kaffee und haus-

gemachten Kuchen von der Bäuerin und deren Töchtern verwöhnt. Eine Führung mit 

Fütterung durch die Schweineställe vom Hausherrn persönlich bescherte uns neben 

einem erweiterten Horizont ländlichen Duft pur. Zum Abendessen gab es, wie zu erwar-

ten, Schweinsbraten mit Knödel und gemischten Salat. 
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Der 2. Tag zeigte sich erneut sonnig und gut warm, so dass die Radltouren zwischen 30 

und 50 km noch mal ein Genuss waren. 
 

Hervor zu heben ist die 

Leistung des 7-jährigen 

Andreas, dem Enkel von 

Rudi Baumgartner, der 

an beiden Tagen die 2 

mal 30 Kilometer ohne 

Murren und mit Bravour 

und Engagement zurück 

legte. Allerdings würde er 

sich freuen, wenn sich 

beim nächsten Mal viel-

leicht gleichaltrige Kinder 

für diese Radltour 

erwärmen könnten. 

Gemeinsames spielen 

auf dem Bauernhof ist 

gewährleistet (Schaukel, 

Fußball spielen usw.). 

Und last but not least 

bleibt zu erwähnen, dass 

es in dieser Region bei 

der Einkehr noch günstige Preise bei großen Portionen gibt.  

 

Unser Dank geht an den Führer Hans sowie seine Frau Eugenie (Bild vorne links). 

Fotos: Gerhard Touet 
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... und noch 3 der beliebtesten Touren 
- ausgewählt und kurz präsentiert von Walter May - 

9.4.2008 Mit 21 Teilnehmern 

(Führer Willy Rau)  

Wanderung über 11 km / 

100 Hm / 4 h entlang der 

Thanninger Weiherkette, 

zum Mooshamer Weiher und  

durch das Spatenbräufilz 

zurück nach Thanning. 

Bei eitel Sonnenschein lud 

unser Geburtstagskind 

Helga Isfahanian mitten im 

Wald zum großen 

Sektumtrunk für alle. 
 

8.10.2008 Mit 21 TN 

(Führer Jörg Friedrich) 

über 750 Hm / 5 h bei 

heiterem Wetter von 

der Jachenau auf den 

Hirschhörnlkopf und 

zurück über Kotalm. 

 

Gemeinsam mit der 

Thanninger Tour (oben) 

war dies die 

Rekordbeteiligung im 

Tourensommer 2008.  

 Auf dem Hirschhörnlkopf     Foto: Jörg Friedrich 

 
 

20.8.2008 Mit 16 TN 

(Führer Jörg Friedrich) 

bei Sonne und Wolken 

von der Bergstation 

der Karwendelbahn in 

Pertisau am Aachen-

see 750 Hm auf das 

Stanser Joch und 

1100 Hm Abstieg mit 

Einkehr auf der 

Bärenbadalm. 

 
 

Aufstieg zum Stanser Joch    Foto: Jörg Friedrich 
 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 3  –  April 2009 

33 

 

Von de Stoamandl 

 

Wenn d'Sunna scheint am broadn Weg 

do braucht ma d'Stoamandl no net, 

doch is da Weg auf oamoi gar 

und foid da Nebe ei ins Kar, 

wennst nimma siehgst, wo's weida geht, 

bist froh, wenn wo a Stoamo steht, 

der wo den Weg dir wieda weist, 

grod wia a guada, oida Geist. 

Weit stehnans drom, san ganz alloa, 

ham Leib und Seele bloß aus Stoa 

nd trotzdem hams in eahnam Lem 

scho oft an Menschn Hoffnung gem. 

 

 
 

 

 

 

Der bekannte und beliebte Haushamer Mundart-

Dichter Hans Eichenseher (82) ist Mitglied 

der DAV-Sektionen Leitzachtal und Bergbund 

Hausham, besucht häufig das Taubensteinhaus 

und dort regelmäßig die jährliche Bergmesse. 

 

Der Abdruck aus seinem Gedichtband 

"Guade Aussichten" 

erfolgt mit freundlicher Genehmigung des Autors, 

wofür wir ausdrücklich danken. 

 

 

 

 

Hans Eichenseher am Taubensteinhaus 
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Mitgliederkategorien 

A-Mitglied 
56% 

C-Mitglied 
2% 

B-Mitglied 
29% 

Kind/Jugend 
10% 

Junior 
3% 

 
 

 
Sektion 

Bergbund 
München 

OG  

M.-Pasing 

OG Bad 

Reichenhall 

31.12.2004 1471 1085 152 234 

31.12.2005 1505 1102 162 241 

31.12.2006 1504 1106 158 240 

31.12.2007 1517 1117 157 243 

31.12.2008 1557 1157 160 240 

 

Von unseren 1557 Mitgliedern 

 sind 912 männlich 

 und 645 weiblich. 

Beitragsfrei sind 130 Senioren  

und 129 Kinder. 

Für diese 259 beitragsfreien 

Mitglieder trägt die Sektion die 

erforderliche Prämie für die ASS-

Versicherung (je Mitglied 1,75 €) 

Die Skiabteilung hat 172 Mitglieder, 

davon 26 Kinder/Jugendliche (15%). 

 

 

 

 
 

Die Sektion sucht noch Mitglieder, die im Vereinsleben Aufgaben übernehmen 

wollen. Wir bieten diverse Möglichkeiten, auch in Beirat und Vorstandschaft. 

Bei Interessenten für Fachübungsleiter als Bergführer und Skilehrer  

übernehmen wir einen Teil der Ausbildungskosten. 

Für unsere stets sehr gefragten Mittwochstouren ("Seniorentouren")  

suchen wir noch Berg- oder Wanderführer 

Die Redaktion freut sich auf Textbeiträge und Fotos von Mitgliedern über 

besondere Touren oder Bergerlebnisse sowie über Berge und Natur allgemein. 
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Auszug aus der  

Spenderliste 2008 

 
 
 

(aus Datenschutz-Gründen gelöscht) 

 
 

Auch im vergangenen Jahr haben fast 

60 Mitglieder freiwillige Zuwendungen 

an die Sektion geleistet. 

Ein beachtlicher Anteil dieser Spenden 

kommt aus dem Kreis unserer beitrags-

freien Mitglieder. 

Der Vorstand bedankt sich hierfür sehr 

herzlich und sieht in den Spenden eine 

besondere Verbundenheit der jeweili-

gen Mitglieder zur Sektion. 

 

Wir werden diese Mittel zur Bewälti-

gung der behördlichen Auflagen für 

den Brandschutz in unserem Tauben-

steinhaus verwenden. 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Aufzählung der Zuwendungen 

wollen wir auch den Zuschuss der 

LHSt München für die Spitzinghütte 

von 1.160,- € dankend hervorheben. 

 

Die Spenden an die Sektion werden 

von den Finanzbehörden als  steuer-

mindernd anerkannt. Die Sektion ist 

berechtigt, entsprechende Steuerbe-

scheinigungen auszustellen. 

 

Nochmals herzlichen Dank 

an die Spender! 

 

Karl Lichtinger, 1. Vorsitzender 

 

Spendenaufkommen 

2006  64 Spender   3.862 € 

2007  62 Spender   4.077 € 

2008  59 Spender   3.646 € 
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Vorteile einer Mitgliedschaft bei der  
Sektion Bergbund e.V.  

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV ) 

Der Deutsche Alpenverein e.V. (DAV) wurde 1869 gegründet und ist mit ca. 815.000 

Mitgliedern in 354 Sektionen der weltweit größte Bergsteigerverband. Er besitzt 332 

allgemein zugängliche Schutzhütten mit ca. 20.000 Schlafplätzen und betreut über 

20.000 km Wege und Steige in den Alpen und außeralpinen Mittelgebirgen (zusammen 

mir dem OeAV sogar 40.000 km). Ferner besitzt er 200 Kletteranlagen. Er ist aber auch 

ein Naturschutzverband und betreibt praktischen Natur- und Umweltschutz, um die 

Möglichkeiten des Bergsports in intakter Natur zu erhalten. – (Stand 01/2009) 

Die Mitglieder der Sektion Bergbund e.V. sind über die Sektion mittelbar Mitglied im 

Deutschen Alpenverein und genießen dessen Mitgliederrechte, Vergünstigungen und 

Versicherungsschutz ebenso wie die speziellen Angebote und Vorteile der Sektion 

Bergbund. 

 

Mitgliederrechte auf über 2000 europäischen Berghütten 

Sie können auf allen öffentlichen Hütten des DAV sowie auf unserer nichtöffentlichen 

sektionseigenen Spitzinghütte (nicht jedoch auf nichtöffentlichen Hütten anderer Sektionen) zu stark 

ermäßigten Gebühren übernachten und genießen eine bevorzugte Behandlung bei der 

Reservierung und Vergabe von Schlafplätzen. Sie haben Anspruch auf günstiges Berg-

steigeressen, Teewasser und – soweit vorhanden – kostenlosen Zugang zum Selbst-

versorgerbereich. 

Auf den Hütten folgender Bergsteigerverbände, die durch das Internationale Gegen-

rechtsabkommen zusammengeschlossen sind, können Sie ebenfalls zu Mitgliederkondi-

tionen übernachten: OeAV (Österreichischer Alpenverein), AVS (Alpenverein Südtirol), 

CAI (Club Alpino Italiano), CAF (Club Alpin Français), SAC (Schweizer Alpenclub), LAV 

(Liechtensteiner Alpenverein), FEM ( Federacion Española de Montañismo), PZS (Pla-

niska Zveza Slovenije) sowie der Verbände von Belgien, Dänemark, Luxemburg und 

Niederlande. 

Ferner können Sie noch auf Hütten der folgenden österreichischen Verbände zu Mitglie-

derkonditionen übernachten: Naturfreunde Österreich, Österr. Bergsteigervereinigung, 

Österr. Alpenclub, Österr. Touristenclub und einige alpine Gesellschaften. 

 

Mitteilungen des DAV und der Sektion, Information 

A-Mitglieder, in bestimmten Fällen auch B- und C-Mitglieder, Junioren, und auf Antrag 

Jugendbergsteiger erhalten sechsmal im Jahr das sehr umfangreiche und interessante 

DAV-Bergsteigermagazin Panorama. 

Sie erhalten zusätzlich 2 mal im Jahr die Mitteilungen unserer Sektion mit dem Veran-

staltungs- und Tourenprogramm. 

Sie bekommen kostenlosen oder vergünstigten Zugriff auf Karten, Führer oder Bücher 

in den DAV-Bibliotheken sowie ermäßigten Eintritt ins Alpine Museum. 
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Versicherungsschutz für die DAV-Mitglieder 
 

Alle DAV-Mitglieder sind im Alpinen Sicherheits-Service (ASS) bei der Ausübung von 

Alpinsport umfangreich versichert: 

 Such-, Bergungs- und Rettungskosten bis 25.000.- € je Person und Ereignis 

 Unfallbedingte Heilkosten (Arzt, Krankenhaus) im Ausland weltweit, sowie Verle-

gungs- und Überführungskosten 

 Sporthaftpflicht-Versicherung bis 1.500.000.- € bei Personen- und 150.000.-  € bei 

Sachschäden 

 24-Stunden-Notrufzentrale: Wann immer sie Rat und Hilfe benötigen: im Auftrag 

des DAV stehen geschulte Fachkräfte der ELVIA Notruf-Zentrale unter der Rufnum-

mer +49 (0) 89 / 62424-393 zur Verfügung. 

Ausgenommen sind u.a. Pauschalreisen außerhalb Europas und Expeditionen. 

Für die Richtigkeit dieser Angaben kann keine Gewähr übernommen werden. 

Die genauen Versicherungsbedingungen können Sie über die Geschäftsstelle erhalten 

oder im Internet unter www.alpenverein.de, Rubrik Mitgliedschaft und den Links Alpinen 

Sicherheit Service (ASS) und VersBedingungen DAV ASS 2007 abrufen. 

 

Touren- und Ausbildungsmöglichkeiten 
 

Sie können kostenlos
1)

 bei all unseren Sektionstouren und -veranstaltungen teilnehmen 

und haben damit Zugang zu einem Tourenangebot, das auf alle Altersgruppen abge-

stimmt ist. 
1) 

ausgenommen einige Veranstaltungen unserer Skiabteilung, z.B. Skikurse, Skiwochenenden 

Sie können sich in unserer Sektion für alle Bereiche des Berg- und Skisports bis zum 

Fachübungsleiter ausbilden lassen. 

Sie haben den höchsten Sicherheitsstandard durch entsprechende Ausbildung und 

Fortbildung unserer Führer. 

 

Sonstiges 
 

Sie unterstützen einen Verein, der für die Zukunft des Bergsports in intakter Natur und 

lebenswerter Umwelt einsteht. 

Sie bekommen vergünstigten Zugang zu den DAV-Kletteranlagen. 

Sie können DAV-Karten und DAV–Jahrbücher teilweise verbilligt beziehen. 

Sie erhalten auf bestimmten, für Bergsteiger interessanten Busstrecken der ÖBB und 

ÖBP eine Fahrpreisermäßigung. 

"Last but not least": In der Sektion Bergbund e.V. zahlen Sie sehr günstige Jahres-

beiträge.  

 

http://www.alpenverein.de/
http://alpenverein.de/template_loader.php?tplpage_id=93
http://alpenverein.de/template_loader.php?tplpage_id=93
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Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

Die Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren der Sektion Bergbund e.V. wurden  

durch einstimmigen Beschluss der Jahresmitgliederversammlung 2008 

zum 1.1.2009 angepasst. Sie waren seit dem 1.1.2000 unverändert. 

Mitgliederkategorie Jahres-

beitrag 
Name Nr. Beschreibung 

A 
1000 Mitglied mit Vollbeitrag (ab 25 Jahre) 46,- € 

1100 
Beitragsfreies A-Mitglied; ab 70 Jahre und 50 Jahre DAV 

– für Neuzugänge seit 1.1.2008 geschlossen, aber: Bestandsschutz – 
0,- € 

B 

2000 
Ehepartner und Lebenspartner  

mit identischer Anschrift und Konto (auf Antrag) 

25,- € 
2400 

Mitglieder der Bergwacht 

(auf Antrag und mit jährlichem Nachweis) 

2600 Senior; ab 70 Jahre  (auf Antrag) 

2300 
Senior; ab 65 Jahre und 25 Jahre DAV 

– für Neuzugänge seit 1.1.2008 geschlossen, aber: Bestandsschutz – 

2500 
Beitragsfreies B-Mitglied; ab 70 Jahre und 50 Jahre DAV 

– für Neuzugänge seit 1.1.2008 geschlossen, aber: Bestandsschutz – 
0,- € 

C 3000 
Gastmitglied (als Mitglied in anderer Sektion  

des DAV, ÖAV oder AVS) 
17,- € 

D 4000 Junior; ab 18 bis unter 25 Jahre 25,- € 

K/J 

5000 
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre 

(Einzelmitgliedschaft) 
12,- € 

7000 

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre 

im Familienverbund (beide Elternteile Mitglied) 

und von Alleinerziehenden (auf Antrag) 

0,- € 

 
 

Beitrag 2009 für Neueintritt nach dem 31.8.2009:  A = 25,-    B,D = 15,-    K/J(EM) = 7,- €  
 
 

 

Aufnahmegebühr 

A 15,- € B 5,- € C 5,- € D 5,- € K/J 1,- € 
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Informationen zu den Mitgliederkategorien 

 und zur Beitragszahlung 
 

 

Zur neuen Beitragsstruktur des DAV ab 1.1.2008 siehe Anmerkungen in den Bergbund-

Mitteilungen Nr. 1 oder 2 an dieser Stelle. 

 

 

Die Einstufung in die Mitgliederkategorien gilt jeweils für das gesamte Beitragsjahr. 

Maßgebend ist dabei, welches Lebensjahr zum Jahresbeginn vollendet ist und welcher 

Familienstand zum Jahresbeginn besteht. (Abweichend davon ist bei Beitritt innerhalb 

eines laufenden Jahres der Tag des Beitritts maßgebend.) 
 

Anträge auf Umstufung in Kategorien mit ermäßigten Beiträgen müssen bis 

spätestens 30. September des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

Der Jahresbeitrag ist satzungsgemäß spätestens bis 31. Januar zu entrichten. Erst 

danach wird der neue Jahresausweis zugesandt. – Während des laufenden Jahres (bis 

einschließlich 30.September) eintretende Mitglieder zahlen den vollen Jahresbeitrag. 

Bei späterem Eintritt ist für das Eintrittsjahr ein ermäßigter Beitrag zu entrichten (siehe 

Seite 38 unten). 
 

Achtung: Nur die Besitzer eines gültigen Jahresausweises des DAV genießen dessen 

Mitgliederrechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz. Der Ausweis gilt jeweils 

vom 1.12. des Vorjahres bis Ende Februar des Folgejahres (nur in Verbindung mit dem 

amtlichen Personalausweis). Davon abweichend läuft der Versicherungsschutz bei 

gekündigter Mitgliedschaft nur noch bis 31.12. des letzten Beitragsjahres. 
 

Soweit Sie noch nicht am Bankeinzugsverfahren teilnehmen, bitten wir Sie, uns zur 

Vereinfachung eine Einzugsermächtigung zu erteilen. Rechtzeitig im Januar wird dann 

der Jahresbeitrag abgebucht und die neue Beitragsmarke zugesandt. Für Neumitglieder 

ist der Bankeinzug obligatorisch. 
 

Austritt aus der Sektion und Sektionswechsel sind nur zum Jahresende möglich; 

die Kündigung muss bis spätestens 30. September schriftlich bei der Geschäfts-

stelle vorliegen. 
 

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift, des Namens, Berufs, Famili-

enstandes und der Bankverbindung der Sektion unverzüglich – spätestens jedoch 

bis zum 30. September –  mitzuteilen! Bei verspäteter Mitteilung anfallende Kosten und 

Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

 

 

Formblätter für Aufnahmeantrag, Einzugsermächtigung und 

Änderungsmitteilung am Ende dieses Hefts. 
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    Unsere Ortsgruppe Bad Reichenhall stellt sich vor 
- von Felix Fischer - 

 
Nach dem Zweiten Weltkrieg (von 1945 – 1950) waren der ehemalige Deutsche und 

Österreichische Alpenverein als nationalsozialistisch geprägte Organisation verboten 

worden. Trotz dieser schlechten äußeren Umstände war aber das Interesse am gemein-

samen Bergsteigen sehr groß.  

So wurde am 21.6.1948 die Gründungsversammlung des Bergbundes Bad Reichenhall 

einberufen. Anwesend waren 25 Gründungsmitglieder und Herr Wolfgang Friedl vom 

Bergbund München. Dieser sprach über Sinn und Aufgabe des Bundes, der an die 

Landesarbeitsgemeinschaft der alpinen Vereine angeschlossen ist. Einstimmig wurde 

als 1. Vorstand Sepp Schwab und als Stellvertreter Anton Bauer gewählt. Dies war die 

Geburtsstunde des Reichenhaller Bergbundes. 

Schon ein Jahr später waren es 70 Mitglieder und die Zahl wuchs stetig. 1951 wurden 

alle Bergbundgruppen als Ortsgruppen in die (dem wiedergegründeten DAV beigetrete-

ne) Münchener Sektion Bergbund e.V. eingegliedert. Heute zählt unsere Ortsgruppe ca. 

240 Mitglieder, von denen ca. 50 aktiv am Vereinsleben teilnehmen. 

Für die Reichenhaller waren Ihre Hütten schon immer ein wichtiger Faktor im Vereins-

leben. In den 50er und 60er Jahren war es ein Kaser auf der Kühroint, direkt unter den 

Abstürzen der Watzmannfrau. Danach wurde ein Kaser auf der Gotzenalm renoviert 

und diente dem regen Vereinsleben. 

Unsere jetzige Hütte ist der Hengsloch-Meißl-Kaser auf dem Schwarzeck, nahe der 

Loferer Alm in Österreich (siehe Foto unten). Unsere Mitglieder, besonders die alten 

Haudegen haben auf einer Höhe von ca. 1400m ein wahrliches Schmuckstück 

entstehen lassen. Die phantastische Aussicht und die gepflegten Räumlichkeiten lassen 

keinen Wunsch offen und werden von den Vereinsmitgliedern rege genutzt. 

Jeden Monat werden eine Ski- oder Bergtour durch ortskundige Mitglieder durchgeführt 

die jedem Schwierigkeitsgrad entsprechen. Vorwiegend sind diese Vereinstouren im un-

teren bis mittleren Sektor angesiedelt. Für die Fahradfreaks gibt es auch ein anspruchs-

volles Programm, das von der einfachen Radtour bis zum Trans Alp geht. 

Die Sonnwendefeiern sind ebenso Höhepunkt wie unser jährliches Hüttenfest Ende 

August. Unsere Adventsfeier mit der Bergbundmusi wird von den Mitgliedern sehr gut 

angenommen, letztes Jahr 

konnte ein Betrag von 

240,- € gesammelt wer-

den, der der Reichenhaller 

Tafel gespendet wurde. 

Auf interessierte Neu-

mitglieder freut sich die 

Leitung der Ortsgruppe. 

Berg Heil! 
 

Hengsloch-Meißl-Kaser 

Foto: Felix Fischer 
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Wissenswertes über unsere Sektion in Kürze 
 

Der Bergbund wurde 1946 unter der Führung von Karl Anzenhofer gegründet und ist 

1948 als Sektion dem Deutschen Alpenverein beigetreten. Die Sektion Bergbund e.V. 

ist ins Vereinsregister eingetragen, hat ihren Sitz in München und ihre Geschäftsstelle 

derzeit in Krailling, Lkr. Starnberg. Der Sektion gehören noch die Ortsgruppen Mün-

chen-Pasing und Bad Reichenhall an. – Die Anzahl der Mitglieder betrug Ende 2008 

insgesamt 1.557 Personen. 

Aus der DAV-Sektion Bergbund sind bereits drei eigenständige DAV-Sektionen 

(Bergbund Hausham, Bergbund Rosenheim und Bergbund Würzburg) mit zusammen 

über 2600 Mitgliedern hervor gegangen. 

 

Die Mitglieder der Sektion Bergbund sind über die Sektion mittelbar Mitglied beim 

Deutschen Alpenverein. 

 

Der Sektion obliegt, wie allen Sektionen des Deutschen Alpenvereins, ihre Mitglieder in 

Vorträgen, Gemeinschaftouren, alpinen Grundkursen und entsprechender Literatur zum 

selbständigen Bergsteigen zu führen. Eine weitere Aufgabe der Sektion ist der Unterhalt 

und die Betreuung ihrer Hütten und Wege.  

 

Die Sektion Bergbund ist Eigentümerin der öffentlichen Alpenvereinshütte „Taubenstein-

haus“ (1567 m NN) im Spitzing-Rotwandgebiet und besitzt noch eine nichtöffentliche 

Selbstversorgerhütte, die „Spitzinghütte“ am Westufer des Spitzingsees.  

 

Wichtige organisatorische Daten 
 

Alle wichtigen Angaben/Daten zu Geschäftsstelle, Vorstand, Skiabteilung, Beirat, Ver-

einsabend, Taubensteinhaus und Spitzinghütte, Jahresbeiträge und Aufnahmegebüh-

ren, Mitgliederstatistik etc. finden Sie in den entsprechenden Abschnitten dieses 

Mitteilungshefts. 

 

Touren und sonstige Veranstaltungen 
 

Saisonbedingt werden Wanderungen, Berg-, Ski-, Langlauf-, Mountainbike-, 

Straßenrad-, Arbeits- und Kulturtouren durchgeführt. – Alle geführten Touren sind für 

die Mitglieder kostenlos. 

 

Im Winterhalbjahr finden der Kathreintanz mit Ehrung der Jubilare, Lichtbildervorträge, 

eine Weihnachtsfeier, eine wöchentliche Skigymnastik, sowie mehrmals Skikurse und 

Skiwochenenden statt. 

 

Im Frühjahr findet die Mitgliederjahresversammlung und im Hochsommer eine Berg-

messe beim Taubensteinhaus statt. 

 

Alle wichtigen Angaben/Daten finden Sie im Touren- und Veranstaltungsprogramm, 

sowie in der Einladung zu Jahresversammlung bzw. Kathreintanz. 
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Sektion Bergbund e.V. 
des Deutschen Alpenvereins (DAV) 

(Sitz München) 
Margaretenstr. 10, 82152 Krailling 

Tel. 089 / 85 99 765    Fax. 089 / 85 609 608 

 

 

Ä n d e r u n g s m i t t e i l u n g  

Bisherige Daten 

Familienname:   ..............................................  Vorname:   ............................................. 

Anschrift:   ......................................................................................................................... 

Mitgliedsnummer:   030 / ..... ..... / ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

Neue Daten 
(bitte nur ausfüllen, soweit geändert) 

ab ............................. 

Familienname:   ..............................................  Vorname:   ............................................. 

Straße:   ............................................................................................................................ 

PLZ: ..........................  Wohnort   ..................................................................................... 

Tel.: ..................................................   Fax.: ..................................................................... 

eMail:   .............................................................................................................................. 

Familienstand: .................................   Beruf:   .................................................................. 

Bankverbindung:  .................................................................................................... 
             Geldinstitut 

         ........................................             ........................................... 
                Bankleitzahl                                                      Kontonummer 

Die erteilte Einzugsermächtigung gilt ab ...................... für diese neue Bankverbindung.  

 
 

............................................................................................................. 
Ort, Datum                                                         Unterschrift 
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Sektion Bergbund e.V. 
des Deutschen Alpenvereins (DAV) 

(Sitz München) 
Margaretenstr. 10, 82152 Krailling 

Tel. 089 / 85 99 765    Fax. 089 / 85 609 608 

 

A u f n a h m e a n t r a g  
+ E i n z u g s e r m ä c h t i g u n g  

 
Bei verschiedenen Adressen bitte separate Aufnahmeanträge benutzen! 

Bei Zusatzanmeldung: Wenn bereits ein Familienangehöriger Mitglied ist, bitte angeben: 

Name:......................................................  Mitgliedsnummer:   030 / ..... ..... / ..... ..... ..... ..... ..... ..... 

Bei Antrag auf C-Mitgliedschaft bitte angeben: Ich/Wir bin/sind bereits Mitglied der Sektion 

.......................................... . Bitte Kopien der gültigen Jahres-Mitgliedsausweise beilegen! 

 

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Mitgliedschaft bei der Sektion Bergbund 

des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V. ab  .....................  . 

1) (Haupt-)Antragsteller(in): 

Name:   ......................................................  Vorname:   .................................................. 

 Geb.-Datum:   ..................................    Beruf:  ......................................................... 

Straße:   ............................................................................................................................ 

PLZ: ..........................  Wohnort:   .................................................................................... 

Tel.: ..................................................   eMail: ................................................................... 

Mitglieds-Nr.:   030 / ____ / ________________ 
(Wird von der Sektion ausgefüllt) 

2) Ehepartner(in)/Lebenspartner(in):   (Zutreffendes bitte unterstreichen!) 

Name:   ......................................................  Vorname:   .................................................. 

 Geb.-Datum:   ..................................    Beruf:  ......................................................... 

Mitglieds-Nr.:   030 / ____ / ________________ 
(Wird von der Sektion ausgefüllt) 

 

- Fortsetzung Rückseite - 
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3) Kinder: 

Name:   ......................................................  Vorname:   .................................................. 

 Geb.-Datum:   ..................................         Mitgl.-Nr.:   030 / ____ / ________________ 
(Wird von der Sektion ausgefüllt) 

Name:   ......................................................  Vorname:   .................................................. 

 Geb.-Datum:   ..................................        Mitgl.-Nr.:   030 / ____ / _________________ 
            (Wird von der Sektion ausgefüllt) 

Name:   ......................................................  Vorname:   .................................................. 

 Geb.-Datum:   ..................................        Mitgl.-Nr.:   030 / ____ / _________________ 
            (Wird von der Sektion ausgefüllt) 

 

Ich/Wir erkenne(n) die Ziele des DAV und die Satzung der Sektion Bergbund an. Mit 

dem Beitritt übernehme(n) ich/wir alle Pflichten gegenüber Sektion und DAV. Ein Austritt 

ist jeweils nur zum Jahresende möglich und schriftlich bis 30.September zu erklären. 
 

Es gelten die Abschnitte "Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren" sowie "Informationen 

zu den Mitgliederkategorien und zur Beitragszahlung" der jeweils aktuellen "Bergbund-

Mitteilungen". Ich habe diese zur Kenntnis genommen. 

 

Einzugsermächtigung: Hiermit ermächtige(n) ich/wir, jederzeit widerruflich, die Sektion 

Bergbund des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V., die jeweils fälligen Jahresbeiträge 
sowie die einmalige Aufnahmegebühr für o.g. Personen von nachfolgend genanntem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Bei Nichteinlösung entstehende Bankspesen 
gehen zu meinen/unseren Lasten.  

...................................................................................   ........................................ 
      Geldinstitut           Bankleitzahl  

...................................................................................   ........................................ 
     Kontoinhaber Name         Kontonummer 

................................................................................... 
  Kontoinhaber Unterschrift (falls nicht Antragsteller) 

................................................    ........................................................................................ 
   Datum         Unterschrift(en) Antragsteller 

............................................................................................................................................ 
  Unterschrift(en) Antragsteller    (bei Minderjährigen: Unterschrift eines Sorgeberechtigten) 

______________________________________________________________________ 
 EDV-Stammdatenblatt angelegt am:      (Wird von der Sektion ausgefüllt) 
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